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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

09248

Erlen-Eschen-Wald in einer lang gestreckten vermoorten Senke im Süden eines Feldgehölzes südwestlich Beckendorf. Die Senke wird von 
gestörten Torfen bestimmt. In der Krautschicht dominieren Sumpfsegge und Wasserminze. Im Feuchtwald dominiert die Esche, die Erlen 
sind nur einzeln eingestreut. Anscheinend wird der Wald großflächig entwässert. Entwässerungszeiger kommen vor allem am Rand auf.
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Carex acutiformis Carex riparia Fraxinus excelsior Galium palustre
Glecoma hederacea Iris pseudacorus Mentha aquatica Ranunculus repens
Solanum dulcamara Urtica dioica

Alnus glutinosa Alnus incana Cirsium oleraceum Cirsium vulgare
Euonymus europaea Lycopus europaeus Padus avium Salix alba
Viburnum opulus


